
Locaic Neuigkeiten.

Harrisbu.g,
DVn neesta g. A peil 23, 1808.

Reue Anzeigen. ?Folgende neue An

eigen erscheinen in der Heuligen ?SkaalS-
Zeiiuiig", auf welche wir unsere Leser aufmerk-

Uber-Geschäft?Loui Zeiller.
Achtung?Gesangverein ?Arion".
Mkdel.Handlung?Gebrüder Vingst.
E kadlrathsveedandlung?Common Council.

Ei Deutscher Bauverrin in Har-
riiburg.?Es gewährt un besondere
Vergnügen, nun auch die Gründung
eine deutschen BaiivereinS in Harris-
burg melde z können. Der Verein
wurde am letzten Donnerstag Abend im
Lokale tc He. Lieb treu durch die
Wahl von Beamte permanent organi-

flrt. Zur selben Zeit wurde auch die
Constitution des Vereins berathen und

schließlich aiigeiiomnien. Folgende Bc-
oniten wurden erwählt:

Präsidenl! JohnMillre.
Vize-Präsite i! I. Geo. Rippcr.
Sekretär; ?Martin Müller.

Gebülfs-Sckretär: Or. Simons.
Schatzmeister: John Fröhlich.

Direktoren!
C. H. Liedtieu, Richard Eischeid,
Jodn Langlitz, John Lang,

C. Benitz, Wm. Heil,
Joseph Minsk, Geo. Biester, !

Geo. M. Feiger,
Nack Artikel I. der Constitution hat

S sich der Verein zur Aufgabe gestellt:
?durch die Ersparnisse seiner Mitglieder
?ein Eapiial zu bilde und dasselbe so

zum Nutzen de Verein, also
?zum Nutzen seiner Mitglieder vermehrt,

?damii allen und jedem Mitgliedc des
?Vereins die Mittel zu Gebote stehen,
?slch Grnitdcigcnlhuin zu verschaffen, im
?Verhältnß seiner oder ihrer im Verein

?zukommenden Gelder aus sonstige ihm
?oder ihnen vorlheilhast erscheinende
?Weise anzulegen."

Jede Antheil (Llniro) beträgt 8200,

ur 25 Eents per Antheil. Außerdem
hat jedoch jedes Mitglied 25 Cents Ein-
schreibgebühr per Antheil zu bezahlen.
Sobald ein oder mehrere Antheile voll
find, so werden sie an die Mitglieder,
die darum nachsuchen, als Darlehen un-

ter sicherer Bürgschaft abgegeben wer-
den. Die Zinsen müssen wöchentlich

theile voll sind, d b. je 8200 betragen,

Nack Verlauf der ersten 0 Monaten,
nachdem ein Mitglied dem Verein bei-
getreten ist, kann solches Mitglied, im
Fall er (oder sie) es wünsch, wieder
aus dem Verein treten; die von ihm

von dem Verein an dessen Mitglieder
ausbezahlt. Im, Falle de Todes eines
Mitgliedes, fällt das Geld dessen Frau,

des berechtigt sind. Die erste Einlage
findet hcnle Abend statt.

Ein Einblick in die Constitution die-

Herr nd Verwalter seine, wen auch
kleine Capitals.

Die einsichtsvollen und strebsamen
Arbeiter würden wohl thun, der nächsten
VersammlungdesVereins (kcnft Abends
beizuwohnen, nd ach Anhörung der
einfache nd leicht faßliche Constitu-
tion, ihrem Entschluß, Mitglieder des-
selben zu werden, sogleich die Ausfüh-
rung folgen lassen.

Selbstverständlich wird der Verein

diesem nüstlichen Unternehmen zu be-
theiligen. Der Verein versammelt sich
jeden Donnerstag Abend uni 8
Uhr, im Lokale des Herrn C. H. Liebtreu.

Auf mich und Dich kommt alles an,
Und ohne uns ist nichts gethan.

Beamtentvahl.?Bei her am vorletzten

teiter Kranken UnteistützungS-VereinS von hier,

Präsident.?John M. Hoplee.
Vice-Präfident.?George Kobler.
Sekretär.-Wilhelm Schell.

Hul-c für Rothleidrnde. Wir

gern doppcli willtoinmrnsein. Einrn ftöhlichen
Gebrr hat Gott lieb.

Speer S Port-Traubenwein.

fälschte impertirtc Portwein, elcher .Pitt prr

Gallone kostet.

Hclmbold'S Extract Buchn gibt

fallende Krankheit folgen,'

V weh ! Prof. Thatcher zeigt an, baß
im Monai Mai ein Schnee fallen wirb, der al-
le bis jetzt dagewesene überireffen soll. E soll
die dann der 27ie und letzte Schnee sein.

Fair in Branr Hall abzuhalten.

tsour. rftEourtvonDnnphinEoun-

PersönlickeS. - Hcrcln'vb g.

Hähnlen, Brudcr dc Hrn. Christtan .

Häbnien on hier, >än,erc Jahre in California,

späier inNevada wohnhaft, inwelchen Siaatc i

er eine rutsche Zeitung heeau-gsb, hatte dii

Güte, un in letzter Woche einen Besuch abzu-
statten. Freund Hähnlen hält sich gegenwärtig
in Philadelphia auf, wo er eine große Bnzadi
griundc und Verehrer Hai. Möge sie aller

College noch viele ladre leden. und sich stet der

heften Gesundheit erstem.

Entschlief saust im Frieden '. -

Am letzten Freitag Abend cittschlics sanft im

Frieden nach einer kurzen Kranlheii, der Ge-

fangveeein ? Aei 0n" von hier, im Alter von

lO Monaten und einigen Tagen. Ter zarte
Sprößling sah einer brillanten Znlnnst entge-

gen ; scho bei seiner Tauft auf ?dem Eiland"

während des letzten Sommers, stand ihm eine

dcdcnicndc Anzahl Freunde als "Tanfpathrn"

zur Seile. Seiner Schwester ?Einlrachl" war

es bei dem riesenhaften Wa-dStbum des jungen

Sprossen nicht wohl zu Muthe, und glaubte

scho von demselben üderslügelt zu sein ! Doch,

es kam anders! Schwester ?Arion" sing an

kränkeln. Man zog mehrere Sachkundige z
zu Rathe; allein die ?Schwindsucht" hattet
bereit z weit gegriffen; sie war in eine Alt

Tod unerwartet htrbeisübete. Der Kamps war

lue, ader heftig. Das Lcichcnbcgängniß der

der betrauerte ?Arion" fand am letzten Sonn-
tag Nachmittag um 2 Übe statt. Ein imposan-

ter Trauerzug begleitete die Dahingeschiedene

zur letzte Ruhestätte, zum Troste der Leidtra-

genden. Möge sie sanfi enden!
Um stille Theilnahme Hille

Nachschrif t.?Wie aus einer An-
zeige in heutiger Nnmmer zu ersehen, ist
der Gesangverein ?Arion" nicht todt,
sondern wieder ne erwacht. MitRecht
kann die ?Arion" singen :

Wir Sängei sind ein Muntres Volk

Der Frohsinn auch so gerne ein.

Möbeln, Möbeln ! Wir haben vor
einigen Tage da neue und große Möbel-Ma-
gazin des Hrn. I. A. Friedrich, nahe der

daß dasselbe jetzt mil den eleganteste Möbeln
angefüllt ist. In dem großen Waarenlager

findet man ein großes Assoricnicnl SofaS, Bu-

Recllitäk der odengenannie Arlileln, welche
ans der gadrik de Hrn. Friedrich kommen, ken-

nen. Da jetzt die Saison da ist, um sich neue
Möbeln anzuschaffen so empfehlen wir dem

Publikum die de Herrn F. bestens.
EaryetS, Earpetö ! Die größte und

seilt-
?Ach lieber General Geant.

Die ?Wahl" in Snd-Ecirolina.
TaS Resultat der Wahl in Süd-Earolina ist

folg ndes; t 8 Distrikten gebe eine Mehrheit
von 21,000 für die Constitution und 11,0)0
dagige.

Ein furchkbiircs Nngliick aus der
Eric-Eisenbahn.

Port Ilevis, 15. April. Von dem

Lei cn im Port lervi Depot und 52 Ver-

schöne, eine Viertel - Meile breite Delaware.
Die Bern auf der die Bahn sich hinzieht, sieht
on drr gerne wie eine gigantische Gallerie

kostet und sechszig Unglücklichen namenlose Leib
zugefügt hat. Die Nacht war finster, die Hitz,
inden Wagen des Trains bedrückend. In drei

ImRanchwagen saßen ein paar Dutzend Män-
nerund rauchten ihre Cigarren. Der Bahnzug

sauste mit einer Geschwindigftit von 35 Mei-

len per Stunde dahin. Di Lokomolive und die

fünf ersten Wagen waren soeben glücklich üdcr

den kleinen Durchlaß passirl, der einen dem

Delaware zueilenden Bach den Durchgang ge-

stattet. Der sogenannte Tagwagen fährt über
eine spröde Bahnschicnr, sie zerspringt. Die
Schiene löst plötzlich die hintern mit Passagie-

er gefüllten Bahnwagcn von der Lokomotive
nd den ersten fünf Wagen ab, und der Tag-

wagen stürzt in den Abgrund hinunter! Die

drei Schlafwagen erden ans dc Schienen

geworfen ; auch sie stürzen üder da Präcipiß

aus das über dem Delaware sich erhebende Pla-
teau hinunter. Welch in furchtbarer Ausschrei
von Hunden Menschen zerschnitt in jenem Au-

genblicke die Lust. Die vier Bahnwagcn kollern

übereinander hinweg und stürzten von Fels zu
gel und reißen Massen von Granil nd Quarz
die sie von den Felscnböschnngen abirümnier,
mit sich hinunter in die Tieft! Die Wagen

zerschmettern sich bereits im Fall an den her-
vorragenden gclsmasscn der Brrgabhänge.

Jammergeschrei u. Gewimmer erfüllt die Lust.
Fast alle, die mit jenen vier Wagen in die Tieft
stürzten, wurden verstümmelt und verletzt und

drcizrdn Menschenleben wurden gleich in den

erste Momenten der Katastrophe ernichlrt.
Itnter den Trümmern zucken die Sterbenden

und die Verstümmelten, und nun steigen auch

noch Flamme au dem Trümmerhariscn auf,

Die umher gestreuten glühenden Kohlen des

Ofens eine der Babnwagen stecken da Trüin-

merwcet in Brand, und vier Frauen nd zwei
Männer, die in ihren Sitzen eingeklcmml sind
und sich au ihrer Gefangenschaft nicht zu er-

lösen vermögen, müssen langsam verbrennen,
bis nichts als Asche und veetohltr Knochen von

ihnen übrig blriden. Da Jammergeschrei drr

dem Feuertod preisgegebenen, da TodrSeö-
chcln der Stiebenden, das Wimmern der Vre-

slümmclic, das Aechze und Siöhne der

Oer dem Trümmcrwerl Bcgeadencn, erfüllte
die Herze der verschont Gebliebenen mit un-

nrnndarcr Qual. Der Delaware rauscht feied-
lich dabin, aber seine Wasser färben sich mit

dem Vlnt, das vom Ufer aus zu ihm herunter-

rinnt. Unterdessen eilen die 50 oder lül Per-
sonrii herbei, die in den fünf voideren Wagen

dem Unglück entgangen sind. Die Locomolive
war angehallen worden, der Zug war rück-

bilruchlet eine Scene voll Grauen und Eni-
setzen. Schreckliche Dinge waren da zu sehen.
Da lag ein Mann Namen Pueinton, dem,
als er von Fels zu Fels herabstürzte, durch da

scharfe bervoeslebendc Gestein, die beiden Auge

Theil der Slien abgerissen und ein tiefe Loch
in dem Schädel ausgehöhlt war. Eine grau

Räthsel.
Die Auflösungen der Räthsel in her letzten

Nummer s.nd .

?Biene".

Auflösung Nro. 2.
Eine Nuß

die in Wurmloch hat.

Auflösung Nro. 3.
?Windbeutel".

sung eingesandt! F. W. LieSmann, I. T. Hei-
ner, Möhl, HarriSburg; ChaS. Low,

Auflösung Nro. 4.

?Im Wörterbuch".
Keine richiige Auflösung eingeschickt.

?Der Buchstadc ~
e",

(Jungfrau junge grau.)
Auflösung onHru. Michael Eiftmann, Har-

riSburg ; g. Mötsch, Eoiumdia City, Ind.
Auflösung No. k.

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Auflösung Reo. 7.
?Kalk".

g. Mötsch, Eoiumdia Eily, Ind.

Auflösung Nro. 8.

?Am Morgen ein Bierfaß und am Abend
ein gaß Bier."

Folgende Personen schickten die richtige Auf-
lösung ein; I.T. Heiner, Carl Möhl, Michael
Eiftmann HarriSburg; Sha. Löw, PittSbueg.

. Nr°/l. '

(Eingesandt vonHm. I.Rothackcr.Philadetphia)

Es ist,ein das Wasser fließt.
Es ist, worauf die Blume sprießt;
Es ist, worauf bei Tag und Nach

Nro. 2.
(Einges. von Gen. I.F. Ballier, Philadelphia.)

De Prügel und da Rad hab' ich wohl aus-
zustehen,

Ich muß durch' Wasser jetzt und dann durch

Nro. 2.

Nro. 1.

Ist Erste oft gefallen.

Meine beiden Letzten schallen.

Schließt der Winter seinen Laus,

Nro. 5.

Du. Wie viel hatte ei Jeder?

Nro. ii.

p .

r r
Was ist da ?

Nro. 7.
(Einges. von Hrn. H- Wilhelm, Walte Eure.)

Nro. 8.

Nro. !>.

Briefkaste.
C an t 0 n, O. Hr^gent^Hein-

wackcre Hannes, seine Epistel über die
Wvollvlieads sei liest Nile. Er soll just
ss forlsakie die Niggcrlivsser g'hörig

en. Ischl' Jakob ? Halt, bei-

'Nen Gruß an die Canloner Brigade.

Lankaste r.?Hr. Agent Keller. ?

Juchhei! noch e frischer Kamerad ?s'isch
der 'Andres, nit seller Andy im Weiße
Haus, aller oiner juscht grad' so gut,

so gut, wenn nit noch c bisle besser, denn

C 0 lu in bia E i tv, Ind.?Hr. F.

ist entsprochen. Das Räthsel wird fol-
gen ; S isch e guatS.

Guck, da isch och e Briefle und au e

willkommen, lieber Alter. Die Räth-

Matthäs, und han oins trunken? Han
Sic au an Ihren Ripper denkt?

North Ea st.?Hr. W. W.?Sap-
prement! da kommen au drei frische
Rekruten von Eric County ang'stifelt;
es sind drei kernseste Haudegen; bravo.

Troutvill e. ?Hr. Agent Kuntz.
Macht Plast! hier kommen noch

zwei frische Kameraden?handfeste Bur-
schen, die juscht reddp sind, um den Sie-
ens, und den Sumner und den Löffel-
dieb Butler beim Schnabel zu packen,
und mit 'nein Fußtritt nach Jericho zu
versehen. Willkommen, demokratische
Kampfgenossen. Schönsten Dank für'
Läpple von sellem kreuzfidelen Adam.

Covod e.?Hr. Daniel Sutter.?
Freundlichsten Dank für'S Läpple; e
isch grad in' Geldsäckle g'schlupft, aber
oh weh! s'war kaum drin, so war's au

wieder h'raus und?futscht. Well, so
wenn mer nioint, mer hätte paar Läpp-
ten, so han sie au scho wieder die krenk.

Silver Spring. Hr. Agent
Mtisenbach.?Besten Dank für' Läpp-
le. Wie, seller Säm bekommt soi Pä-
per nit? Da isch eppes lest, denn den
Sämmi würde mer nit vermisse für all

Päper geht aber nit nach SilberSpring,
sondern nach Columbia, Bor 21; er

soll emal genau nachgucke. Wir han
an Sie g'schricben,

Canton, O.?Hr. Louis Engel.-
Das Manuskript ist angekommen; wir
werden suchen, das Büchlein bis zur ge-
wünschten Zeit fertig zu haben.

Lankaste r. ?Hr. I. G. Smith. ?
Stop e bisle; da kommen meinereseel
zwei Republikaner, um sich in'S Nipper-
sche Corps einmustern zu lassen, ja, unh
sie bringen auch gleich die grünen Lap-
pen. Willkommen, Kameraden. Wenn
vernünftige Republikaner auch noch die
radikale Partei verlaW, dann goock-b)-
den Woollpheads.

Hurrrrrrrrrräh I noch e Briefle mit
drei frischen Rekruten und au kzwrulo-
lik- für'S Geldsäckle. Danke schön.?
Das geP bull?. Die frischen Käme-
raden sind eing'mustert.

PhiladeIphia. Hr. Abonent-
?lst's möglich, daß der Governör von

Atlantic Cit? nun au ?impeached", und
sein kreuzfideler Schwager, seller Char-
ly, als Governör ck Interim ang'stellt

isch? Post mordsackerment, was isch
denn lo ? Mer han denkt, der Gover-

aber jeßt Hat'S ausg'spielt. Doch, Loui,
nur nit verzagt; wir beide sind noch nit
kaput.

Philadel phi a.?Capt. I. Eon-
Md.?Sagen Sie sellem wackeren Hau-degen, dem Adolph, unsern beste Dank
für den Lappen. Er ist en ausgezeichne-
ter Musiker, und wir wetten unsere be-
ste Stovepeip, daß kölner in Philadel-
phia isch, der ihn biete kann ; was sage
Sie dazu? Selle Dsetnwo von der
Eourt hat uns so plirst, daß mer grad'
r Gläslr ans sellem tapferen General
soi G'sundheit hinter dir Binde gösse
den. Pl>t' nc>. Den Woollpheads
muß es aber arg Kopfweh machen. Da
waren famose Kameraden, die letzten
Sonntag bei ihnen waren; nur Scha-
de, daß der Ripper selnrn Schnabel nlt
au dabei hatte. Apropos : Haben Sie
selten Christian i der Sechsten Straß
(unter der Spruce Street) kürzlich g'se-
hen ? sol Wvible au nlt ? Gucken Sie
doch emal nach ihnen, und sagen', der
Ripper ließ sie beide grüßen und?well,
s'küssen mögen Sie oder drr Christian
selber b'svrge. Motnrn Sle nlt?

Pittsbur g.?Hr. C. Löw.?Rlch-
tig getroffen, Alterle. Wenn Seller
Hcnrp de Ripper mit seiner Stovepeip
sehen würde, so wäre er noch besser ge-
pliest, seil st mer schuhr. So? es
wollen noch mehr Rekruten kommen ?
S.tppremenk, was wlrd da der Ripper
s'Näsie spitze, wenn so' RegimentPiltS-
biirger Haudegen angerückt kommt;
well, laß sie kommen, mer sin reddp.

Mari c t ta. Hr. John Maister.
?Potz tauslgsapprement! da koiiimcn
ja nieinerseel och zwei frische Rckruien,
vo der nämlichen gute alten demo-
kratische Sorte,ang'stieselt; bravo,lie-
ber 'Alter. Wenn der Rippcr wieder
emal mit der Stovepeip ach Marietta
kommt, dann will er Sie b'sucken und
sehe, ob ?die Ochsen och vorm Berg
sieben." Inzwischen trinken Sie ~d
seller Wilhelm und Schorsch e Gläsleans unsere G'snndkeit, aber ja nit zu
viel, damit' koi Katzenjammer gibt.
I0 bns 0 w n.?Hr. B. Kohlrr.?

Das Ncgistnr - Gesetz ist da infame
Machwerk einer Rotte elender und ver-
ruchter Fanatiker; es ist eine verkappte
Zwangsjacke, um besonders den armen
Manne und die Eingewanderten vom
Stimmen zu halten. Doch, das Volk
wird diese radikalen Umstürzler zur ge
hörigen Zeit etwas anders lehren. Ihr
Plan wäre sehr gut, würde aber kaum
seinen Zweck erreichen ; durch Verbrei-
ttiiig guier demokratischer Blätter könn-
te, nach linscrcr Ansich, mehr ge-
leistet werde. Wir werden an Sie
schreibe.

New Brighton.?HH. Herman
und Zehner.?Wir haben nichts gegen
Ihren Entschluß einzuwenden; aber
Sic werden ns doch die paar Thaler-
chcn, die uns die Anzeigen eintragen,
nicht mißgönne? Das wäre gewiß
nicht sehr generös. Vom Subscrip-
tionsgeid allein, kann keine Zei-
tung bestehen, indem die Kosten für Pa-
Pier, Druck, Arbeiter >c. oftmals
bedeutend mehr a> die Einnahmen
betrage ; soll oder kann ein Herausge-
ber wohl vom Wind lebe ? Nebst all
de Anzeige finden Sie immerliin den-
noch im Durchschnitt wöchentlich 22 bis
22 Spalten Lesestoff, also mehr, als
in vielen andcrn Blättern zu finden ist.

Middlet w n.?Hr. I. M. Wäch
ter ?Sie han recht, liebei Aller; durch
scll Tänzle hatte mer Sie ganz verhup-
past. Es isch jetzt g'firt. Nir für un-
gut, den irren ist menschlich, und die
Drucker sind rben auch Menschen.

ew Jor f.-Hr. Fr. Gcrhart.?

Pottstvw 11.?Hr. loh. E. SieS-
holp.?Die fehlende Nro. hoffen wir
Ihnen zuzusenden. Freut uns, daß es
Ihne und dem lieb Wcible in der neu-
cn Heimath gut g'sällt.

Vor k.?Hr. Agent Stieg.?Hasloh!
da bringt uns unser wackere Fritz noch
en famoses Zugpflaster vom guten alten
Abraham. Besten Dank, lieber Alter.

Chambersburg. Hr. Agent
Gruß. Alle Wetter! da kommt just

eben och e frischer Rekrut ang'stlefelt;
es isch der ?wahre Hannes," denn er

isch immer mit echtem ?Weihrauch" ver-

sehen. Well, jetzt wolle mer de ?Bap-
peltaste" zumache, sonst weiß der Ripper
nit, wo ihm der Schnabel steht.

g lgciw Gcl^^^"sü^?'.
Lorenz Wolpert, Lancaster, 82 00
F. Mötsch, Columbia City, Ind., 1 00
Mr. Ziegenthaler, HarriSburg, 2 00
Mr. I. Meyer, do l 00
John do 2 00
lokn Wild. Do 1 00
John Miller, do 2 00
Adam Loth, Troutville,

,
200

Daniel Sutter, Covode, 2 00
Samuel Schlelf, Columbia, 2^oo
Florentin Baney, Klrchwood, 1 oO
Valent. Schellender, do 1 00
I. M. Wächter, Middletown, 1 00
Adolph Miller, Philadelphia, 2 00
John Bechle, Canton, Ohio, 2 00
Henry Miller, do 100
John Zimmerman, Bart, 1 00
John Groh, do 1 00
Geo. Fisher, New Providence, 1 00
Abraham Pfeifer, Jork, 2 00

Der ?Pain Killer"
Ist ein innerliches und äußerliches Mittel.

Der ?Pain Killer"

Drr ?Pain Killer"

fein.

Der ?Paln Killer"
Hilft fast sicher für die Eholera, und hat

ohne Zweifel mehr Erfolg gehabt bei Kueirung

dereS Mittel oder als irgend ein noch so geschick-
ter Arzt. In Indien, Afrika und China, wo
diese furchtbare Krankheit so sehr herrscht, wird

Der ?Pain Killer" .

Der ?Pain Killer"

April tk. IBKB.-K.

Gebrauch desselben! welches ste^als eine s?che-
er Kur für Auszehrung, Asthma,
Bronchitis, Husten, Erkältungen
und alle Hais- und Lungenübei finden erden.
Der einzige Zweck des Anzeigers in Sendung
de Rerepte ist der, den Leidenden nützlich zusei und die Kenntniß, welche er für unschätzbar
hält, zu verbreiten; und er hofft, daß jeder Lei-

, dende sein Heilmittel ersuchen erde, da es ihn
nicht kostet und sich als Segen erweisen mag.
Alle die das Recept frei zugeschickt wünschen,
ollen gefälligst adressier :

Sie. Edward A. Wilson,
williamsdnrgh, King Co., New-Zork.

Juni v. lvk7?ll.

Jugendfehler.
Sin Herr, der Jahre lang an Nervöser Schtvä-

che, Frühzeitige Verfall und all den Uedeln
von lugend-Sünden litt, wünscht, au Mitlei.
den für die duldende Menschheit, da Recept
nedst Anweisung, diese einfache Mittel, durch
eiche er hergestellt wurde, ,n machen. Allen,
die e nöthig haben, frei zuzuschicken. Dulden-

'

John B. OglP,
42 Cedur Str. Rew-Vork.

Juni K418K7.-11.
Marktberichte.

Sold -l.ZBt
Harrisburger HauShaltungS-Markt:

Donnerstag, April 2Z, kkktt.
Kartoffeln, per Bushel, 52 Vit
Butter, 55
Eier, da Dutzend, 25
gett, per Psnnd, lv
Schinkel per Pfund, 25

Mehl- und Frucht Markt:
Mehl, Erle gainilie, lZ.vtt

? Srira 12.VV
? Snperfine, v.vv

Weizen, (weißerj, 52M
(rotpee), 2.2 V

Roggcnmehl, V.BV
Westchkorn, 1 2V
Hafte gz

k.7V

U
Lancafter. peil 22, l88.

McdlZSuperf.z VKit l Hafte 5 82
? t Crtea>.. li>5V > Timothvsamen. 2 vi

Weizen, (Weißer) 2 Vit s glawssamen.. . 2Kit

Wnschtorn 515 Whiskey,.... 2ZV
Korn, > 75 Kartoffeln,... 2V25
Builcr, per Pfd.. 45.5 V Eier, per Dtzd. 2V 25
Schmolz, perPsb.ls 18 Hühner, 75
Riudfieisch, pePs.lB 2V Hafer, per Sack, t itv
Kalbfleisch,deinis lv t 2 Schweinestei;ch.lk l2

V
PittSbueg, peil 22,18K8.

Acpfel, per Bbt 5l vv?K vv
? getrocknete, per Pfd., lv? kl

Butter, frische Roll, per Pfd., 4V? 45
Cid er, per Bdl t2vv-l4ilv
Eier, per Dutzend 22 22
Getraid e?Weizen, 2 55

Roggen lsv?lBv
Kor, l lB?l 25
Hafer, Vs 75
Buchweizen, prßsh.2 25

H e n, trider Ladung, per Tonne,..2V vv-28 VV
Kart 0 ffel, per Busche! l 05?t lv
Geocreien, Kaffee,Rio,perPsd. 25

? Java, .... 20? 2V
Zucker, Euba >l?-l2j

? Porto Rico, I2Z- Z 2
? Bröckel, . . lüt- Itij

Molasscs, NO. pG. 00?t 05
? Porto Rie 80? 85

Syrupe, 70?l 25
Käse, West. Res., per Pfunds 10-17

Korn, per Büschel,., 05?1 00
geschältes, ? ? .. 1 25

Malz,per Buschet, Winter,... 2 50?
.. ..

?
Fiühling,. . I 25

Mehl, Erlra ga.Wintcrrizen,l4 00-1500
gane, 1500-1550
Roggen, 800-0 ttO
Korn, per Büschel,. . . 00-1 00
Buchweizen, per 100 Psd? 4 00?4 si>

Speckseiten, ..
. 12?14j

Sämereien, Timothy, perßsh. 2 50?2 (tO

Klee, do 80t>-8 25
Flachs, do 2 40?

WHG l" .2 05-2^lo

Anzeigen.
Gesangverein ?Arion".

den 2t. ylprih Abends 8 Uhr zu vre!-

Virler Mitglieder.
Geo. Biester. Präsident.

Louis Zeitler.
Deutscher Ahrenmacher,

No. 3l) Süd-Marktstraße,

Harrisburg, Pa.,

Klagenden Artikeln prompt und zur völligsten

und Rrgynschirm
sowie Stöcke werden gnl und dauerhaft repa-
rirt. tApril22.'kB-IM.

ZIMel-HaMung

Gebrüder Hingst,
Ecke der Zweiten k Ptne Straße,

Harrisbarg, Pa.
billigsten Preisen, eine deiche und vollständige
Auswahl von Möbeln aller Art, für
alle Theile de Hauses, für

Parlor,
. Speisezimmer,

Küche und

Wachs- und Oeltücher,
von 15 Zoll dis,u 2j A-rd Breite, für

Tischt.
Treppen

und Fußboden ;
desgleichen

Fenster-Blinds
von Orltuch z ferner eine große Auswahl von

Spiegeln
aller Artund Größe, von liiEIS. an dt zu 820.

Ebenso
Matra^en

jeder Sorte, besonders vorzügliche Roßhaar-
und Springseder Matronen und Polster.

Dantbar fllrdas un disher zu Theil gewor.
dene Vertrauen, bitten wir auch um eine Fort-
setzung desselben für die Zutuns, unter Zu-
sichern prompter und billiger Bedienung und
annehmbarer Preise.

I. Carl Vingst,
F r i e d r. W. V i n g st,

HarriSburg, April22, l808?II.

Deutsche Apotheke.

Dr. C. F. Maqner.
praktischer Arzt und Geburtshelfer,

Ecke der lien und Walnut Straße,
HarriSburg. Pa.

Marz ZK. 1808.

ExerntorS Bekanntmachung..
Nachricht wird'hiermit gegeden, daß der Un-

terzeichnete traft Testamen des verstorbenen
Eusebius Boch zu Testamentsvollstrecker de
genannten Testator bestellt und gerichtlich be-
stätigt worden ist. Anspniche und

che", wissen,

Bincenz vrfinger.
Testamentsvollstrecker.

HarrriSbura, den IK. 1
April IBKB.-K,. 4

C. Snavele,
Reo. 213 Zweite Straße, odcehalb Locus),

HarriSburg, Pa.

Plüsch,
Vrüfftler

in der Molle gefärbte

Belletiamsekc
Lumpen - Teppiche.

EocoSliuA- Li lkhinefisriie Matten,

Wachs- NU Des - Tuclicr
aller Größen, für

Tische, Treppen und Fußböden.
peil Ik, 18S8.

(Offiziell.)
Verhandlungen des Stadtraths.

Cmm,n-Eonril.
HarriSburg, April 4, IBKB.

Council wurde zur Ordnung geruftn vom
Präsidenten. Anwesend alle Mitglieder.

Das Protokoll vom 2K. und 27. März wur-
de vorgelesen nd genehmigt.

Hr. McCeum reichte eine Petition von Vür-
gern der dritten Ward, betreffend die Anlage
eliie Abzugstanales von Walnut Straße dis
zu Strawbeerv Alle. An das Commiltrc fürAkzugskanäle überwiesen.

Hr. Walter reichte eine Petition von Biie-
gern der fünften Ward ein. dcterffcnd die Ver
längernng der Wass,reicher von Herr Straßeein hundert Fuß westlich in New Scrond Stra-
ße. An da Wasser Sommittee überwiesen.Die verschiedenen siedende Commitlees reich-
en Rechnungen in verschiedenem Betrage ein
für ie? welche zur Auszahlung

legte nachstehenden Bericht
Ave ausstehenden Zahlung.

anessnngen.??........ Pl!>,201.01

poräee Anleihe) 2.50l).(l0
Dampfspritze 5,K011.1>0
Citizen Spritzenhaus, veran-schlagt 800.00
ohlenrechnungen für März,

eranschlagt 252.0 t)

28,751.01

Erste- Zweite Ward 2,521.81
Dritte, Vierte, Fünfte und

Sechste Ward !),N)l.7!)

P12.722.K0
Abzüglich Befreiungen

und Prozente 1,908.51

Pllt,Bls.t)l>

Veranschlagte Einnahme!
Bon Wasser-Mieidr. PNi.sNlll.oil
Von Stenern, 1l,0!l5.llk
Martlsland-Mielhe, IOMNI.IIO

Hr. M'Fadden verlangte die Ja und NhAJa AlrickS, Fitzgerald, Häbnien, Hamil-
ton, Hickock, MerSececau, SimmonS, Verbike,
Waller und Ziegler?lo.

g dde dW n' M'6r>". M'-

Wtibman Forslrr, als Straß,- Commissa-
rius.

Rodert L. Münch, als Eity S^oiftitor.

D. K. Callendar, als Schließer de/Polizri-
gefängnisseS.

Hieraus.vertaglr sich und drr

Ordonnanzen ?Dir Herren Hamilton, Ver-
bekr und Ctnlb.

Straßen?Dir Herren gitzgerald, Häbnten
und WaiierS.

Märkte und Markthäuser?Die Herren gitz-
gerald, Egir und McrSerreau.

dzugSlanälr?Die Herrin Hähnlen, Egle

und Hähnlrn
Polizei-Dir Herren M'Crum, Walters und

LaufcndrAuSgabrn?Dir Herren M'Fadden,
gitzgerald Hair.

H g >zz 5 , ,y

CHIld.
Städtisches Eigenthum?Die Hcrrrn Verde-

ke, AirickS und M'Crum.
Hr. Hickock reichte rinrn Beschluß ein, dt

GaStaternenpfosten an der Ecke dir Canal und

rücken, so daß das Licht auf die Canalstraße und

auf dir Watnntftraßr falle, und daß dir Kosten
dafür indrr VrrwilligungSdill für Ga für das
gegenwärtige giskaljahr angesetzt werden.

AufAntrag on Hrn. Hamilton ward de-
schlössen, daß die verschiedenen Cominittres
angewiesen find, Brranschtagungrn im Einzel-
nen für dir gewohnlichen Ansgaden ihres resp.
Departement für das laufende Jahr ausznar-
deiten unnd darüber in drr nächsten Versamm-
lung zp berichten.

Hr. M'Crum reichte eine PeNNon von Bur-
nern der Kien Ward ein, welche um Verlängee-
ung ober Eröffnung der Hamilton Straße on
Ridge Avenue dis zur Pennsylvania Avenue
oder der Siebten Straße bitten. Berwietcn an
da Eoinmillee für Eröffnung neuer Strafirn.

Hr. M'Ernm reichte sernrr '^ecktion
C

Ordonnanz rin, dir
Sechste Straße on Reich bis Krilcr Straße
zu gr-diren, und PlllOO als Berwilligung zur
Deckung der Kosten aussetzend. Vrrwirscn an

da Ordonnanz. Eommittcr.
Der Beschluß des Common Council pasßrl

Mär, 2K, 1808, wonach eine Zahlungsanwei-
sung zu Gunsten der moskrag gadrikgrieU-
schafi für P50l)0 sür die Dampsnmtzc der ?Pa
ton' geucr-Compagnie ansgrsiclli werden chtl-
>e, lies vom Selekt Council genehmig! ei.

Eine Ordonnanz ward verlesen vom K-elelt
Council, weiche die Anlage eines Abzngskanalcs
an Dritter Straße bestimmt. Virwicsen an

da AdjugSlanal-Commütre. ,
EiBeschluß vom Selekt Eouncil, bezüglich

der öffentlichen Einladung zu Plänen und Spe-

zifikationen für ein neue Spritzenbaus für die
?Hope" gtiier-Eompagtiie. Verwiesen an das
ginei-Eommitlce.

Ein Beschluß vom Selekt Eouncil, ermächti-
gend da Wasser-Eommittel, die Kosten der

Legnng einer Hanplröhre von Cowden bis zur
siebten Straße in Eumberland Straße zu er-
Mitteln und bei nächster Versammlung zu de-

richten, ward aus Antrag on Hin. Wolfingcr

on Hrn. Wolfinger ward de-

sch >ssen, daß das EommiNee für AdzugSka-
nale hiermit angewiesen ist, zu der Errichtung

de djligslanatcs in James Alle zu schreiten,
gemäß drr Ordonnanz oom 7. März 18K3; n n-

ler der Voraussetzung, daß der in de-lagter Ordonnanz ctlangle Betrag in die städ-
tische Kasse eingezahlt werde.

Aas Antrag von Hrn. Berdeke ward de-s-l> 1 0 ss cn, daß drsagte Coinmitlec in keinerHinsicht haiideln soll, äußre der Vorsitzer bade
alle Glieder des Commitlees von der Zeit der

Auf Antrag von Hrn. M'Fadden ward de-
lchlvssen, daß das Wager-Co,mittce hier-in angcwiescn ist, zu vr,anschlagt, wie viel
eine Vrrlangceung der Wasserrödrc in der ktcn
-lraßc, vo Verdctc bis Reil Sieaßc, tostentonne, und ni der nächsten regelmäßigen Ver-la,minng bericht, möge.

Vertag bis Sanistag Adend um 7j Ilde.
. .....

.
Jehl, T. 20 il,o n,

April 22.',5c-1,. Sekretär.
Stelle gesucht.

Ein Junge, im Alter vo Ni dis 17 Jahre,
wunfcht eine Stelle bei einem .Hausschrciiier,
m da Sche c inrI>a d wer k >u erler-nen. Näheres zu eefayrcn in dies Office,oder bei k) crva Riestcr er,

Aufforderung und Erklärung.
AlleDiejenigen, welche Etwas von dem jrtzi-gen Aufenthalte des Samuel Schell, der vori-gen Herbst zuletzt in West.Hanover Townschip,Danpdin Eon, als Kohlendeenner arbeitete

und plötzlich verschwand, wissen, wrrdrn hier-mit dringend ausgefordcrt, die Auskunft an die
Redaktion dieses Blattes zu eetdeilc.Zugleich eetlärc ich alle Diejenigen, welchemeinen Namen mil drin Verschwinden des-amul Schell in ine vcidrechceische Bezieh-ung dringen, und amentllch die Fanaiitcr,
welche aus 'Anlaß grundloser und durch Partei-
baß entstandener Gerüchte auf meinem Lande
gesetzlicher Weift Nachgrabungen anstellten,
für gewissenlose Verlan,der. -

Ishan Dietrich Reppening.
HarriSburg, April IK, IBKB?2t.

Neue und elegante

Weider - Stosse
für

Frühjahr und Sommer!
Der Unterzeichnete benachrichtigt hirmtt seine

Freunde und das Publikum üderdanpt, daß er
soedcn vom Osten mit einer reichen und clc-

importirter nd ei?heimisl>cr
Aleider - Stosse

passend für Frühjahr nd Sommer zurückgc-
kehrt ist.

Anzüge jrdrr Art

Eine große Auswahl v 0

Halsbinde, Krägen, Taschentücher, ic.

sind stets auf Hand.

I. Fröhlich,
Ecke der Dritten und Foster Straße,

Harrisburg, Pa.April!>, IsttU.

Ltlliisii>hl'-sM,'l
Ntilchleute, Farmer

nd Andere,
Vonsignirt lkure

Asche, Bienenhonig, Bohnen, Butter,
Käse, Eier, glour n. Mehl, Flachs,

Baninwollc, Pelze nd Häute,
grünes . gedörrtes Obst,

Frucht, Wolle, Wild,
Geflügel, Schiffs Güter,

Hopse, Ginseng, Feder,
Hanf, Prvifloncn, sOele, Schmalz,

Talg, Taback, Saamc, Sorghum,
Molasscs, n. s. w., u. s. w., s. w.,

Josiah <sarpeter,

iöcnerai Coilimissisils-Hiiiidlkr,
442, 444 <k 444! Waschington Str.,

At'l .ZjtN li Clllj.

Kchickl für de Prcis-Courant.
Markir-Plallen und Karte

frei geliefert.

-("tz .

Liberal Vorschüsse ans Eonsignments.
Etablir Mai l, IBM.

!', 1808?II.

Umzug!
L. A. Jost, sUeiderreiiqer,

Ecke der Dritten Straße k Cberry Ailcy

KlriderrrinigungS- Keschnst

loh. Jak. Jost,

der Schweiz, mit welcher ich in Verbindung

gend, jede Art Bücher, Zeitschriften, Zeitungen

bestellt und aus schnellstem Wege bezogen wer-

den. Besondres empfehle ich die nachfolgenden

er deuNchc und englische Bazar; die
Biene; Bn für Alte ; das Buch der Welt;

Daheim
lUstrirte Welt; Zu Ha

se; Itlustriite Dorszeitung des Labrrr binden-
de Boten; Pdotograpbijchc Minbriinngen;
Roman-Zeitung; Illnstrirle Zeitung; West-
in.,' Monatdefte; Novellen-Schap ; Nach-
richten aus Deutschland und der Schweiz; New-

Aorter Mnsilzeitung; New plorlrr Handeis-
zeitung; Wochenblatt des New Storker Demo
krat; Wochenblatt des N. A. Journal ; Wo
chenblatt der N. ?). Staats,zeitung. s.w.

Steiger'S Catalog ist bei mir zu haben.

Personen, welche über de Verbleib ober
den jetzigen Aufenthalt des genannten Kulme
Kenntniß haben, werden ersucht, Herr Small

HarriSburg, April!>, 18K8.?Ki.

227 Deutsche

Tamen-^^Handlung
Frischer Feld-, G a rte n. und Bl u-

in e n - S a m c n,
wie auch
Frucht-, Schaikcn- und Zier-Baume,

Garantirl frisch und ächt, zn haben bei

Louis Turnsey u. Co.,
No. 227 Nord Zweit Straße,

gebr. K.?IM. Philadelphia.
B.?Enkalogr gratis zu haben.


